
Die vergangene Saison kann als erfolgreich angesehen werden. Für das Jahr 

2009 hat unsere Kommission viel vor! 

Auf den nachfolgenden Seiten informieren wir alle Interessierten, welche Projekte 

und Ideen wir umsetzen möchten. 

Unser Sport ist auf einem guten Weg, behalten wir ihn doch einfach bei... 

P R O J E K T E  /  I N F O R M A T I O N E N  S A I S O N  2 0 0 9  

 

R E S S O R T  
C O N C O U R S  C O M P L E T  
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• Jump Green gibt‘s jetzt 
auch mit Style 

• Das CC-Coaching be-
kommt einen neuen 
Input 

• Ein Gemeinschaftspro-
jekt von ZKV-PNW-OKV 
und SEC: Der B2-
Stilcup 2009 

• Neue Zusammenset-
zung unserer Kommis-
sion 2009 

I N F O R M A T I O N E N  

 

OKV Jump Green 
nach einer erfolgreichen Start-
saison geht es in die 2. Runde! 

OKV Jump Green & Style 
der grosse Bruder von Jump 
Green 

B2-Stilcup 
Pilotprojekt in Zusammenarbeit 
mit ZKV/PNW/OKV/SEC 

Coaching 
Individuelle Betreuung in Basis-
prüfungen für Jedermann 

CC-Kurse im OKV 
Kurse für mehr Sicherheit  

CC-Treff 2009 
mit einem interessanten Vortrag 
von Paul Weier 

IG Military OKV 
Gebt unserem Sport eine Chan-
ce 

Veranstalter-QS OKV 
Umfragen bei Reitern sichern 
die Qualität unserer Veranstal-
tungen 

Regionalkader 
Hoffnungsvoller Nachwuchs 

Erfolge 
Der OKV war im vergangenen 
Jahr sportlich sehr erfolgreich! 

Ansprechpartner 
Stark für unseren Sport! 
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O K V  J U M P  G R E E N  ( I N K L .  G R E E N Y - C U P )  

Dies ist ein Einsteiger-Springparcours über fallende Hindernisse im Grünen für 
Junioren, junge Pferde und Ponys, sowie jung Gebliebene mit Brevet oder Lizenz. 

 

OKV Jump Green beinhaltet 2 ähnliche Parcours Wertung A mit Zeitmessung über 10-
15 Hindernisse und Bodenunebenheiten im Grünen (kein Cross!). Höhe max. 70cm, 

feste Elemente ca. 50cm. Nach dem 2. Refus am gleichen Hindernis muss und darf 
weiter geritten werden. Die Maximalzeit beträgt ca. 3 Min. und wird vom Parcours-

bauer festgelegt. 

Sämtliche Teilnehmer im J+S-Alter (10-20 Jahre) werden in einer Jahreswertung ge-
führt. Für den OKV Junioren Greeny-Cup-Final qualifizieren sich die 30 Junioren mit 
den meisten Greeny-Punkten pro Reiterpaar (mit Nachrücken). 

 

Datum von Bis Disz Ort JG Style   
16.05.2009 17.05.2009 CS Homburg 1     
16.05.2009 16.05.2009 CS Winkel-Rüti 1     
21.05.2009 21.05.2009 CS Aesch 1 1   
30.05.2009 30.05.2009 CS Merenschwand 1     
06.06.2009 07.06.2009 CC Bülach 1 1   
13.06.2009 14.6.2009 CS Pfannenstiel 1     
26.06.2009 28.06.2009 CS Wil 1 1   
03.07.2009 05.07.2009 CS Andelfingen 1     
10.07.2009 12.07.2009 CC Dübendorf   1   
17.07.2009 19.07.2009 CC Dielsdorf 1     
18.07.2009 19.07.2009 CC Guggenbühl 1 1    
18.07.2009 19.07.2009 CS Klingnau 1     
07.08.2009 07.08.2009 CS Sulgen 1     
15.08.2009 16.08.2009 CC Kloten 1     
15.08.2009 15.08.2009 CS Aadorf 1     
29.08.2009 30.08.2009 CS Adliswil 1     
29.08.2009 30.08.2009 CC Elgg 1 1 Final Jump Green & Style 
05.09.2009 06.09.2009 CC Oberhallau 1     
12.09.2009 12.09.2009 CS Wädenswil 1   Prov. 
27.09.2009 27.09.2009 CS Buchs 1     
02.10.2009 02.10.2009 CS Horn  1   Final Jump Green 
 
 
Neu 2009: 

H A R M O N I E  –  P U N K T E  F Ü R  D E N  G R E E N Y - C U P  

In einer zusätzlichen Harmonie-Wertung verteilen die Richter pro Runde an maximal 5 Reiter jeweils „2 Harmonie-

Punkte“, welche bei der Jahreswertung des Greeny-Cup addiert werden. Die Springrichter entscheiden in eigener 
Kompetenz, wer solche Harmonie-Punkte verdient und belohnen damit die schönen Ritte, was als Initiative gegen 

das in dieser Stufe unpassende Siegreiten zu sehen ist. Bekanntgabe nach der Prüfung anlässlich der Rangverkündi-
gung. 

 

Weitere Informationen unter www.okv.ch oder unter www.mybo.ch ! 

 

OKV Jump Green: 

Ideal für Einsteiger 

und 

Junggebliebene! 

Neu mit Harmonie-

Punkten im 

Greeny-Cup! 



OKV Jump Green & 

Style: 

Der grosse Bruder 

vom erfolgreichen 

OKV Jump Green! 

 

Idealer Einstieg für 

Concours Complet 

und sehr gute 

Grundausbildung 

für das Pferd! 

Besten Dank für 

die Unterstützung 

an Hypona und 

Fehba! 
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Dies ist ein Einsteiger-Springparcours über fallende und feste Hindernisse im Grünen für Junioren, junge Pfer-
de und Ponys, sowie jung Gebliebene mit Brevet oder Lizenz, bei welchem Hindernisgruppen nach Stil benotet 
werden. Die Ansprüche sind gegenüber dem OKV Jump Green leicht gesteigert. 
 

OKV-Jump Green & Style beinhaltet 2 ähnliche Parcours, welche nach Wertung A mit ZM und Stilnote gewertet wer-
den. 15-20 Sprünge sind derby-artig im teils hügeligen Gelände aufgebaut und unterteilt in Hindernisgruppen von ein 
bis mehreren Sprüngen. Höhe fallend max. 80cm, fest bis ca. 70cm. Die Prüfung ist kein Cross, sondern ein Spring-
parcours im Grünen mit zusätzlicher Stilwertung. 

Nach dem 2. Refus am gleichen Hindernis muss und darf weiter geritten werden. Weiterreiten nach dem ersten Re-
fus oder Auslassen eines Hindernisses wird wie 2 Refus gewertet. Die Maximalzeit beträgt ca. 4 Min. und wird je 
nach Streckenlänge vom Parcoursbauer festgelegt. 

Alle Reiterpaare werden in einer Jahreswertung geführt. Für den OKV-Jump Green & Style-Final qualifizieren sich 
die 40 Reiterpaare mit den meisten Style-Punkten (mit Nachrücken). 1 Reiter darf 2 Pferde reiten. 

O K V  J U M P  G R E E N  &  S T Y L E  ( I N K L .  S T Y L E - C U P )  



Seite 4 
R E S S O R T  
C O N C O U R S  C O M P L E T  

C C - S T I L C U P  2 0 0 9  ( K A T .  B 2 )  

Ein OKV-ZKV-PNW-SEC Projekt 

Idee 

Anheben der Qualität und des Niveaus des CC-Geländereitens in der Schweiz. 

Strategie 

Nach einem Pilotjahr in der Kategorie B2 je nach Erfolg sukzessive Ausweitung auf wei-
tere in der Schweiz angebotene Nicht-FEI-Prüfungen. 

Taktik 

Fernziel ist es, eine Gelände-Stilwertung zumindest in alle Basis-Kategorien so zu integ-
rieren, dass sie zur Prüfung gehört wie die einzelnen Teildisziplinen, d.h. der Gelände-
Stil jedes B-Startenden wird automatisch bewertet und die Stilbewertung wird zu einem 
relevanten Erfolgsfaktor. 

Reiter 

Für den B2-Reiter soll kein zusätzlicher finanzieller oder administrativer Aufwand entstehen. So sollen möglichst 
viele zum Mitmachen animiert werden, gerade auch solche, die sich selbst noch nicht für grosse Stilisten halten. 
Der Stilcup-Teilnehmer soll die Möglichkeit haben, sich auf die Stilwertung vorzubereiten. Dazu sind als flankie-
rende Massnahmen geplant:  

• Geländekurse für Einsteiger und B1/B2-Reiter 

• ein CC-Brevier, in dem unter anderem Erläuterungen und Übungen zu den Bewertungskriterien angeboten 
werden und das sowohl als Print- wie als Online-Version verfügbar gemacht wird. 

Bei den Qualifikationsturnieren gibt es keine zusätzlichen Geldpreise für die Stil-Klassierten. Evtl. ein tolles Foto 
für die besten drei. Als Motivation soll aber die Medienpräsenz für die besten Stilisten an den Qualifikationsplät-
zen dienen und die Aussicht, am Final teilnehmen zu können mit der Chance auf schöne Preisgelder und noch ver-
mehrte Medienpräsenz. Wer am Final vorne ist bei der Stilwertung ist ja mit grosser Wahrscheinlichkeit auch in 
der normalen B2-Wertung unter den Klassierten und kann sich ein annähernd dreifaches Preisgeld verdienen. 

V O R G E S E H E N E  P L Ä T Z E  F Ü R  D A S  J A H R  2 0 0 9 :  

9./10.5.2009 Baar 
5.-7.6.2009  Bülach 
27./28.6.2009 Aarau (eventuell) 
18./19.7.2009 Guggenbühl 
15./16.8.2009 Kloten (eventuell) 
5./6.9.2009  Oberhallau 
2./4.10.2009 Bern (eventuell, Finale) 

CC Stilcup B2 

entstand aus der 

Idee, mehr Stil in 

unsere 

Basisprüfungen zu 

bringen. 

Im Jahr 2009 

führen rund 7 

Veranstalter dieses 

Pilotprojekt durch! 
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C O N C O U R S  C O M P L E T  M I T  C O A C H I N G  

W I E  F U N K T I O N I E R T ’ S ?  

 

Das Coaching wird im Rahmen einer offiziell aus-
geschriebenen Prüfung durchgeführt. Die Coaches 
des SVPS haben als Grundlage ein fundiertes Wis-
sen, sind Vereinstrainer, Reitlehrer und selbst 
aktiv im CC-Sport. Die Reiter werden in kleinen 
Gruppen einem Coach zugeteilt, welchen sie nach 
Möglichkeit schon kennen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Z U M  A B L A U F  
- Besprechung des Teilnehmers mit dem Coach ca. eine Stunde vor dem Start. 
- Ausfüllen einer Standortbestimmung durch den Reiter. 
- Individuelle Begleitung durch die Disziplinen.  
 

Dies beinhaltet: 

• Kontrolle der Ausrüstung 
• Beratung und Hilfe auf dem Abreitplatz 
• Abgehen von Parcours und Gelände 
• Besprechung der einzelnen Leistungen 
Abgabe eines Protokolls an den Teilnehmer 
 
 
 
I N F O R M A T I O N E N  
Jrina Giesswein (OKV CC-Kommission) 
Langenmattstr. 2 
5632 Buttwil 
 
Tel. 076 595 10 77 
info@ridersite.ch 
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CC1 Indoor-CC-Kurs & Leichter Sitz 
 Datum: Sonntag, 25. Januar 2009 
Ergänzende Reglementstheorie Ort:  Reitsportzentrum Elgg 
 Kosten: Fr.  55.00 (2-3 Stunden) 
 Kursleitung: Danièle Kaufmann-Halbheer / Jörg Bodenmüller  
 Koordination: Danièle Kaufmann-Halbheer 
 Umschreibung: Mit einfachen Methoden auch im Winter das Pferd und 

den Reiter auf die „grüne Saison“ vorbereiten. Ideen 
vermitteln, wie auch zu Hause im Winter mit einem Viel-
seitigkeitspferd gearbeitet werden kann. Ergänzend da-
zu machen wir eine Theorie über das CC-Reglement. 
Was muss jeder Reiter wissen? 

 
CC2 CC-Sturztraining  
 Datum: Sonntag, 8. März 2009 
 Ort:  Bülach 
 Kosten: Fr. 45.00 (2-3 Stunden) 
 Kursleitung: wird noch bekanntgegeben 
 Koordination: Yvonne Bont 
 Umschreibung: Den Sturz vom Pferd trainieren, um im Ernstfall instink-

tiv richtig zu fallen. Profis zeigen, worauf geachtet wer-
den muss. Es wird in einer Turnhalle trainiert. 

 
CC3 Dressurrichten für Reiter  
 Datum: Sonntag, 15. März 2009  
 Ort: Thayngen 
 Kosten: Fr. 80.00 (ca. 6 Stunden) 
 Kursleitung: Conrad Schär / Jörg Bodenmüller 
 Koordination: Yvonne Bont 
 Umschreibung: Reiter sollten wissen, was der Richter sehen will. Zuerst 

wird vorgeritten (neu erarbeitete Dressurprogramme des 
SVPS) welches von Reitern gerichtet wird.  

  Videoanalyse. Mit neuen Programmen.  
 
CC4a Geländekurs Concours Complet Frauenfeld  
 Datum: 28. März 2009 
 Kosten: Fr. 75.00 (2-3 Stunden) 
 Kursleitung: Danièle Kaufmann-Halbheer 
 Koordination: Danièle Kaufmann-Halbheer 
 Ort: Allmend Frauenfeld 

Umschreibung: Voraussetzung: Freude am CC Sport, mind. Brevet und 
Erfahrung in freie Prüfungen Springen. Es werden ver-
schiedene Niveaugruppen gebildet (bei der Anmeldung 
angeben). Auch für erfahrene CC-Paare geeignet!  
Ziel: Technik bei Geländesprüngen und Hindernissen in 
verschiedenen Leistungsklassen lernen und optimieren. 
Ergänzend dazu Kurs CC4b: Frei gewähltes Dressurpro-
gramm wird durch Fachperson beurteilt und  Teilnehmer 
erhält Korrekturvorschläge. 

 
  



Ab 1.1.10 wird als 

Startbedingung im 

B1 der Silbertest CC 

oder die Springlizenz 

verlangt. Für den  

Silbertest kann man 

sich direkt und nur 

zur Prüfung 

anmelden! 

Seite 7 
R E S S O R T  
C O N C O U R S  C O M P L E T  2 0 0 9  

O K V  K U R S E  2 0 0 9  

CC4b Dressurergänzung zu Geländekurs Frauenfeld 
 Datum: 28. März 2009 
 Kosten: Fr. 25.00 (20 Minuten) 
 Kursleitung: wird noch bekanntgegeben 
 Koordination: Danièle Kaufmann-Halbheer 
 Ort: Allmend Frauenfeld 

Umschreibung: Frei gewähltes Dressurprogramm vorreiten und durch 
Fachperson beurteilen lassen. Teilnehmer erhält Korrek-
turvorschläge. Reiter erhält die Möglichkeit, einzelne 
Lektionen nochmals vorzureiten. 

 
CC5a Geländekurs Concours Complet Bülach  
 Datum: 1. Mai 2009 
 Kosten: Fr. 75.00 (3-4 Stunden) 
 Kursleitung: Danièle Kaufmann-Halbheer 
 Koordination: Danièle Kaufmann-Halbheer 
 Ort: Rheinsberghof Bülach 
 Umschreibung: siehe Kurs CC4a  
 
CC5b Dressurergänzung zu Geländekurs Bülach 
 Datum: 1. Mai 2009 
 Kosten: Fr. 25.00 (20 Minuten) 
 Kursleitung: wird noch bekanntgegeben 
 Koordination: Danièle Kaufmann-Halbheer 
 Ort: Rheinsberghof Bülach 
 Umschreibung: siehe Kurs CC4b 
 
CC6 Silbertest Concours Complet   
 Daten: 15.3.09 / 12.4.09 
 Kosten: Fr. 240.00 
 Kursleitung: Jörg Bodenmüller 
 Koordination: Jörg Bodenmüller 
 Ort: Reit- und Pensionsstall Bodenmüller, Aesch 

Umschreibung: Im Frühling 2009 findet im Reitstall Bodenmüller wieder-
um ein Silber-Test statt. Am Sonntagnachmittag werden 
die Kandidaten gemeinsam in Kursen auf die Theorie 
vorbereitet. Die notwendige reiterliche Routine wird je 
nach persönlichem Stand in Reitstunden vermittelt. Der 
Kurs mit abschliessender Prüfung wird nach den Vor-
schriften des SVPS durchgeführt und wird voraussichtlich 
ab 2010 Voraussetzung sein für die Teilnahme an Milita-
rys der Stufe CCB1. Das Silber Brevet wird aber auch zur 
Schulung des Reitens im Gelände wärmstens empfohlen, 
vor allem wenn man selber ein Pferd besitzt. Vorausset-
zung ist das Reiterbrevet Bronce. Im Kurspreis sind fol-
gende Kosten inbegriffen: 

 Anmeldekosten, Brevetbuch und Prüfungsgebühr, Theo-
riekurse, Probereiten und Hauptprobe.  
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C C  –  T R E F F  

Sonntag, 1. März 2009  
Reithalle Neukirchhof, Bülach 
Ab 10.00 Uhr 
 
M I T  V O R T R A G  Z U M  T H E M A  „ U N S E R  S P O R T  I M  W A N D E L  D E R  Z E I T “  

 
Besammlung/Begrüssung: 10.00 Uhr Reithalle Neukirchhof, Bülach 
Vortrag Theorieteil: anschliessend Paul Weier 
Gemeinsames Mittagessen ca. 12.00 Uhr Reiterstübli Reithalle Neukirchhof, Bülach 
Praxis: anschliessend Präsentation der neuen Dressurprogramme, kommentiert von 

Paul Weier 
Offizieller OKV-CC-Treff: ca. 15.30 Uhr Reiterstübli 

Neuerungen Reglement 
Informationen OKV 
Ehrungen 
Preisverteilung QS Veranstalter 
Verschiedenes 
Anschliessend freie Diskussionen  

Schluss des CC-Treff: ca. 17.00 Uhr 
 
Kosten: Fr. 30.00/Person (inkl. Mittagessen, zahlbar vor Ort), Getränke müssen selbst be-

zahlt werden 
 
Anmeldung: bis 16. Februar 2009 über www.okv.ch 
  
Weitere Informationen: Yvonne Bont, Rheinsberghof, Bülach 
 Tel. 079 344 05 93 / info@mybo.ch  
 
Eingeladen sind alle Interessierte!  
Wer sich nur für den offiziellen CC-Treff anmelden möchte (kostenlos), soll dies bitte bei der Anmeldung ver-
merken. 



Es haben sich schon 

viele Leute 

bereiterklärt, sich auf 

diese Liste zu setzen. 

 

Wer Spass an 

unserem Sport hat, 

soll sich doch 

melden! 

 

Eine Liste  aller 

HelferInnen ist auf 

www.mybo.ch 

aufgeschaltet! 
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I G  M I L I T A R Y  O K V  

Mit vereinten Kräften der Military eine neue Chance geben! 

Unter diesem Slogan erstellt der OKV eine Liste aller Concours Complet – Freunde, welche man um Mithilfe bitten 
darf, bei der Durchführung eines CC-Turniers, sei es als Schreiber, Hindernisrichter, Starter, beim Crossbau, usw. 

 

Diese interessierten Personen bilden die IG Military OKV, eine Interessen-Gemeinschaft der Freunde des Vielseitig-
keitssports. Es handelt sich nicht um eine Mitgliedschaft in einer Gruppierung, sondern um eine unverbindliche 
Adressliste. 

 

J E D E R  K A N N  H E L F E N ,  U N D  E R  K A N N  S E I N E  E R F A H R U N G  A U S  A N D E R E N  
D I S Z I P L I N E N  E I N B R I N G E N .  

 

Anmeldungsformulare unter www.mybo.ch downloaden und senden an: 

Yvonne Bont, Rheinsberghof, 8180 Bülach, E-Mail: info@mybo.ch 
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V E R A N S T A L T E R - Q U A L I T Ä T S - S I C H E R U N G  D E S  R E S S O R T  C C   

Jeder einzelne 

Veranstalter erbringt 

eine Riesenleistung 

im Dienste unseres 

Sportes: 

DANKESCHÖN! 

Rang Veranstaltung Zufriedenheit Vorjahr  
 
1. Rang Kloten 88.60%  90.05%  
2. Rang Oberhallau 87.85%  84.78% 
3. Rang Baar 87.71%  85.22% 
4. Rang Bülach 87.68%  92.72% 
5. Rang Frauenfeld 86.27%  82.16% 
6. Rang Engelburg 84.61%  -- 
7. Rang Guggenbühl 83.57%  -- 
8. Rang Dübendorf 81.40%  -- 
9. Rang Elgg 74.72%  -- 
 
Die Reiter haben entschieden: Kloten bot ihnen in allen Bereichen der Veranstaltung (Organisation, Turnier-
platz, Gesamteindruck) am Meisten. Wir gratulieren allen Veranstaltern und möchten uns auch an dieser Stelle 
für ihren Einsatz bedanken.  
Generell haben die Reiter im zweiten Jahr der QS-Auswertungen kritischer bewertet. Das ist zu begrüssen, denn 
konstruktive Kritik hilft den Veranstaltern, echte Bedürfnisse zu erkennen und—wenn es im Rahmen der Möglich-
keiten steht—Verbesserungen vorzunehmen. 
Ein schönes Beispiel dafür sind die Veranstaltungen von Oberhallau und Baar. Aufgrund von Anregungen im Jahr 
2007 haben Corinna Trapletti und Urs Wächter mit ihren Teams enorme Änderungen vorgenommen, was von den 
Reitern und Zuschauern gleichermassen honoriert wurde! 
Man kann natürlich nicht sagen, dass die Veranstaltungen, welche sich im unteren Teil der Rangliste befinden, 
schlechter waren. So viele Faktoren zählen zur Auswertung mit. So zum Beispiel die Beteiligung. Wenn es Wet-
terpech gibt, dann werden die Park– und Abreitplätze sofort ganz anders von den Reitern beurteilt. 
 
 



SM Elite in Chalet-à-Gobet: 1. Rang Eveline Bodenmüller mit JIVA DE LA BRASSERIE CH 
SM Junge Reiter in Frauenfeld: 2. Rang Patrizia Attinger mit RAIN MAN II 
SM Junioren in Endingen: 1. Rang Tina Meier mit LIMIT III 
SM Pony in Bülach: 1. Rang Melanie Bühler mit EKYRA 
 2. Rang Teresa Stokar mit TOP GOIYA 
 3. Rang Patricia Neuhaus mit SARINA X 
Final B2 in Ersigen: 1. Rang Sonja Vetterli mit UEBERON  
 2. Rang Erika Attinger mit SARINA TEN ROZEN 
Final B3 in Ersigen: 1. Rang Jacqueline Spinner mit TRW HARMONY 
 2. Rang Eveline Bodenmüller mit LUCCA IV 
 3. Rang Adrian Ott mit MASTER GENE 
Equipenfinal B3 in Ersigen: 1. Rang OKV I mit den ersten drei Finalsiegern des B3 
Juniorencup-Final in Endingen: 2. Rang Joëlle Bruni mit KALIF VII CH 
OKV Greeny-Cup-Final in Guggenbühl: 1. Rang Isabel Müller mit ORPHEUS III 
 2. Rang Rebecca Ammann mit SERA II 
 3. Rang Silvia Schlauri mit EVEREST V CH 
OKV Vereinsmeisterschaft in Elgg 1. Rang KV des Bezirkes Affoltern 
 2. Rang Gastequipe ZKV 
 3. Rang Reitverein Wallisellen 
 
Krönende Momente der CC-Saison 2008 waren sicherlich auf der einen Seite die 
Elite-Schweizermeisterin 2008, Eveline Bodenmüller sowie  die hervorragenden 
Leistungen der OKV-Reiter in Ersigen, dem Final der Regional- und Kantonalver-
bände. Man sieht, der OKV kann sowohl bei den Nachwuchsreitern als auch bei 
den Elite-Reitern im gesamtschweizerischen Vergleich mehr als mithalten! 
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R E G I O N A L K A D E R  

Für das Saisonjahr entsprechen 8 Jugendliche 

vom OKV im Alter von 10 –20 Jahren den Be-
dingungen, welche es zur Ernennung in das 

Regionalkader braucht! Für die Saison 2010 
erwarten wir noch mehr Jugendliche, welche 

ins Regionalkader aufgenommen werden. 

BRUNI Joelle 8634 Hombrechtikon 

BUEHLER Melanie 9030 Abtwil 

LENGEN Patricia 8055 Zürich 

RANDONE Davide 8424 Embrach 

RINDERKNECHT Nina 8702 Zollikon 

SCHERRER Simone 9243 Jonschwil 

WERMUTH Rebekka 8585 Happerswil 

ZIMMERMANN Julia 8196 Wil 

R Ü C K B L I C K  O K V —  E R F O L G E  2 0 0 8  



WWW.OKV.CH 

WWW.MYBO.CH 

Yvonne Bont 

  

  

Chefin CC 

Administration 
Auswertung CC 

Natel: 079 344 05 93 

info@mybo.ch 
  

 

Conrad Schär 

  

Veranstaltervertreter 

Kontaktperson für Veran-
stalter 

  

Natel: 079 442 82 82 

conrad.schaer@freesurf.ch 

 

Danièle Kaufmann-Halbheer Nachwuchs- und Ausbil-

dungsverantwortliche 
Kurse 

  

Natel: 077 401 13 35 

kaufmann-
reiten@bluewin.ch 

 

Jörg Bodenmüller 

  

Vice-Chef 

Anlaufstelle für fachtech-
nische Fragen 

Verantwortlicher für 
Jump Green 

  

Natel: 079 631 49 22 

info@bodenmueller.ch 
  

 

Jrina Giesswein Coachingverantwortliche 

Ansprechpartner für Ver-
anstalter und Reiter für 

das Coaching 

Natel: 076 595 10 77 

info@ridersite.ch 

 

Karin Omran-Marty Presseverantwortliche 

Korrespondentin Pferde-
woche 

Natel: 079 468 42 80 

komran@zuonline.ch 

 

Philipp Kühne 

  

Reitervertreter 

Ansprechperson für 
Anliegen und Ideen der 

Reiter 

Natel: 076 536 04 32 

philipp.kuehne@kohli-
partner.ch 
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Stark für unseren Sport! 


